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Thomas Meier

Geschäftsleiter

Vorwort

Bodenplatten geschliffen C 220, Format: 40 /  freie L / 1,5 stark Bodenplatten geschliffen C 220, Format: 40 /  freie L / 1,5 stark

Gubersteine sind so vielseitig anwendbar, wie nur 
wenige Natursteine in der Schweiz. Zu unserem Sorti-
ment zählen polierte und geschliffene Bodenplatten für 
den lnnenbereich, aber auch geflammte Bodenplatten, 
Abdeckplatten etc. für den Aussenbereich. Hauch-
dünne Verkleidungsplatten, massive Mauersteine sind 

nur einige Beispiele unserer sorgfältig gespaltenen 
Wandprodukte. Gespaltene Pflaster- und Bindersteine 
gehören ebenso zu unserem vielseitigen Produktesorti-
ment, wie die Pflastersteine mit behindertengerechter 
Oberfläche – geschliffen und geflammt. Dies nur einige 
wenige Anwendungsbeispiele, wo unsere Produkte 
eingesetzt werden können. ln unserer neuesten «Stein-
zeit» können Sie sich davon einen kleinen Überblick 
verschaffen. Viel Vergnügen!



Um- / Neubau Restaurant Fränkmüntegg

Durch den Umbau wurde das baufällige, bestehende Restau-
rant in ein «Restaurant-Schmuckstück» verwandelt. Durch 
die Benützung sehr vieler einheimischer Baustoffe, wie z.B. 
Naturstein und Holz, gliedert sich das Gebäude optimal in die 
Umgebung ein. Die neue, grosse Gartenterrasse bietet vielen 
Besuchern einen einzigartigen Blick auf die atemberaubende 
Bergwelt. Es entstand ein modernes Selbstbedienungsres-
taurant mit besonderem Flair.

Verkleidungsplatten mit geflammten Mauerabdeckplatten

Verkleidungsplatten gespalten, Lager- und Stossfugen diamantgefräst. Format: 10,15 x 20 / freie L / 3cm stark

Nach der Vorplanung und der Kreditzusage für den Um- 
und Neu bau des Restaurant Fräkmüntegg, starteten 
die Bauarbeiten im August 2013. Neueröffnung war 
Mai 2014. Anspruchsvoll war die Planung, auf engen 
Platzverhältnissen eine optimale Infrastruktur und einen 
fliessenden Ablauf der Restauration für eine hohe 
Besucherzahl gewährleisten. Trotz kniffligen Wetter-
verhältnissen auf einer Meereshöhe von 1400 m.ü.M. 
verliefen die Bauarbeiten sehr gut und termingerecht.

Stini Kiser

Kiser Stini Bauplanungs GmbH

Standpunkt



Es ist Bauzeit...

Pfläster bei der Arbeit 12 er Bindersteine mit behindertengerechter Oberfläche

Dorfgestaltung Saanen

Die Dorfgestaltung in Saanen setzt neue Akzente und 
wird in Zukunft sicherlich zu einer Begegnungszone 
werden. Die behindertengerechten Bindersteine und die 
Bodenplatten mit geflammter Oberfläche laden die Bevöl-
kerung förmlich zum Verweilen ein. Weiter wurden diverse 
schöne Gestaltungselemente wie Brunnen, Blumentröge, 

antik gestaltete Hydranten integriert. Weiter schmücken 
gemütliche Bänke vor den Häusern die schönen Hausfas-
saden rund um den Dorfplatz. Während der Bauzeit vom 
März 2014 - August 2015 durften wir rund 900 Tonnen 
Bindersteine und 300 m2 Bodenplatten liefern.  



Abgang zur Tiefgarage mit geflammten Trittplatten Schönes Anschlussdetail zu antikem Hydranten.

Werten die Blumen den Guberstein auf oder umgekehrt...?

Detail Vorplatz mit geflammten Bodenplatten mit Übergang zur Pflästerung mit geflammten 12 er Bindersteinen



An der Zeughausgasse ist Bauzeit...

Sanierung Zeughausgasse Zug

Mit der Aufwertung der Zeughausgasse wurde der histori-
sche Charakter der Altstadt unterstrichen. Trotz den Mehr-
kosten gegenüber einem Asphaltbelag hat sich der Auf-
wand gelohnt die ganze Zeughausgasse mit Pflastersteinen 
vom GUBER zu sanieren. Durch die spezielle Verarbeitung 
der Steine konnte so eine behindertengerechte Strasse 
gestaltet werden. Es wurden etwas mehr als 100‘000 
Steine einzeln verlegt. Die Reaktionen aus der Bevölkerung 
waren sehr positiv. 

Mit der Gesamtplanung von Stadtentwässerung, 
Wasserwerke Zug und Swisscom konnten einerseits 
Kosten gespart werden und zugleich die Zeughaus-
gasse aufgewertet werden. Die Stadtentwässerung 
baute eine neue Meteorwasserleitung und stellte 
so auf das Trennsystem um. Die Wasserwerke Zug 
ersetzte oder erweiterte ihre Wasser-, Gas- und Elek-
troleitungen und die Swisscom erweiterte Ihr Netz 
mit einer neuen Kabelrohranlage.

Ivo Berlinger

Projektleiter Tief- / Strassenbau, Stadt Zug

Standpunkt



Reihenpflästerungen gebunden im Trottoirbereich, Bindersteine

Typ 2+15 abgeschrägt und geflammt mit einer Höhe von 28–34cm

Die Farben wirken bei nassen Belägen intensiver

Bogenpflästerung ungebunden mit 8/11er geflammt

Pflästerer beim Verfugen unserer Pflastersteine



Schottisches Mauerwerk mit Moellons Typ hinterbetoniert (allseitig gespalten). Mauerabdeckplatten geflammt, 5 cm stark mit Haupt bossiert

Schottisches Mauerwerk mit Urnennischen Geschliffene Wandplatten als Abschluss vor Urnennischen

Umgestaltung Friedhof Gamprin-Bendern

Es entstand ein Ort, der funktional und atmosphärisch 
zugleich ist und der die bestehenden Qualitäten unter-
streicht. Die Urnenwand - nach Vorbild einer Fotowand 
gestaltet - wirkt verspielt ohne sich respektlos zu profilieren. 
Die Natursteinmauern fassen den historisch bedeutsamen 
Ort ein und betonen seine Bedeutung für Landschaft und 
Bevölkerung.

Der Kirchhügel von Gamprin-Bendern ist in vielerlei 
Hinsicht etwas Besonderes. Der nötige Kapazitäts-
ausbau des Friedhofes musste unter Berücksichtigung 
seiner Qualitäten und seines Charakters geschehen. 
Neben einer Umorganisation und dem Angebot neuer 
Bestattungsformen bildet die neu erstellte Urnenwand 
aus GUBER Naturstein das Herzstück der Anlage.

David Naef

Landschaftsarchitekt und Projektleiter

graber allemann landschaftsarchitektur gmbh

Standpunkt


